
Herzlich willkommen in Dorfhain ! 

 
Liebe Neubürger, 
 
wir heißen Sie in unserem Dorf herzlich willkommen und freuen uns, dass Sie sich 
entschieden haben, hier zu leben. Unser kleines vitales Dorf liegt in ruhiger und 
landschaftlich schöner Lage zwischen dem „Tharandter Wald“ und der „Wilden 
Weißeritz“ am Fuße des Osterzgebirges. Unser Dorf entstand aus drei Ansiedlungen 
in zwei Waldhufendörfern und erhielt die erste amtliche Erwähnung als „Villam 
Hanow“ (frei übersetzt: Dorf im Wald) – heute Dorfhain. Diesen Ortsnamen finden Sie 
kein zweites Mal auf dieser Erde.  
 
Das erste Mal wurde Dorfhain 1351 urkundlich erwähnt. Damals galt es für die 
Bewohner, in ihrer jahrhundertealten Geschichte manche Höhen und Tiefen zu 
bewältigen. Dabei verzeichnet die Dorfgeschichte interessante historische 
Eigenwilligkeiten, die bis in die Gegenwart hineinwirken. So ist unser Dorf mit knapp 
1.100 Einwohner immer noch eine eigenständige Kommune, weshalb wir oft liebevoll 
als gallisches Dorf bezeichnet werden.  
 
Die gute Lebensqualität in unserem Ort wird vor allem durch ein vielfältiges und 
lebendiges Vereinsleben, erfolgreiche Gewerbetreibende, attraktive Freizeitangebote 
und soziale Einrichtungen wie Kindergarten, Kinderheim und einen Allgemeinarzt 
sowie einer stabilen Einwohnerzahl geprägt. Das Erlebnisbad Dorfhain, der 
Bergbaulehrpfad mit dem „Aurora-Erbstollen“ als kleines Schaubergwerk, eine 
Vielzahl sportlicher Möglichkeiten auf unserem wunderschönen Sportplatz mit 
Kegelbahn und nicht zuletzt eine Landschaft mit ausgedehnten Waldgebieten, bilden 
eine wachsende Anziehungskraft für die Bewohner, Gäste und Besucher unseres 
Dorfes.  
 
Leben auf dem Land ist für viele Menschen ein Stück Lebensqualität, fernab der 
Hektik, in der Natur, in einer Gemeinde mit bürgerschaftlichem Engagement und 
guter Nachbarschaft. Sie sind jetzt ein Teil davon. Wir heißen Sie herzlich 
willkommen. Die Mappe mit den wichtigsten Informationen über ihren neuen 
Lebensmittelpunkt soll Ihnen eine kleine Orientierung über das Leben in Dorfhain 
geben. Viel Spaß beim Entdecken! Wir hoffen, Sie fühlen sich hier wohl und finden in 
Dorfhain ein Stück Heimat.  
 

Olaf Schwalbe, Bürgermeister  

 

        Dorfhainlied 

 



Meilensteine der Ortsgeschichte 

 
um 1300 erste Ansiedlungen – heute Großdorfhain  
1351 
 
nach 1351 
 
1485 

erste urkundliche Erwähnung 
 
letzte Ansiedlung – heute Kleindorfhain (1402 erste urkundliche Erwähnung) 
 
Unterstellung unter das Amt Tharandt. Dadurch kam Dorfhain vom Übertragenen 
Besitz an einen Vasallen (z. B. Ritter Theler) in die direkte Herrschaft des 
Kurfürsten. 

na 
1511 erste urkundliche Erwähnung des Dorfhainer Bergbaus  
1540 am 1. Februar erfolgte die erste evangelische Predigt in Dorfhain - Eingang der 

Reformation und Beginn des Schulunterrichts durch den Küster  
1542 die älteste erhaltene (Türken-) Steuerliste bezeugt im Vergleich mit der 

Landsteuerliste von 1565 den Ausbau des Dorfes durch Häusler  
1589 Verpflichtung der Dorfhainer Bauern zu je 1/2 Tag Acker- und der Häusler zu je 

1/2 Tag Sicheldiensten auf dem kurfürstlichen Vorwerk Berreuth anstelle der 
alten Floßholzfuhren und Flößereidienste  

1618-1648 Dreißigjähriger Krieg; vielfache Abgaben an Zugvieh, Verpflegungslieferungen, 
Einquartierungen, Kontributionen durch Kaiserliche, Schweden und Sachsen, 
Geldverfall  

1632 Einfall der Holck'schen Kroaten, Brand von 10 Gütern, 11 Häusern und Gärten, 
Kirche und Pfarre  

1632/1633 grassiert die Pest  
1636 - 1639 
und 1642 

weitere Verwüstungen, auch durch streifende Rotten bei den schwedischen 
Belagerungen vor Freiberg, einzelne Brandstellen und Pesthäuser bleiben bis 
nach 1700 verwüstet  

1694 - 1733 August der Starke, Kurfürst von Sachsen, 1697 auch König von Polen, im 
polnischen Interesse Krieg mit Schweden  

1706 schwedische Einquartierung in Dorfhain, das Dorf zahlt 14.586 Taler 
Kriegssteuern, die Gemeinde verpfändet die Gemeindeaue  

1756 - 1763 Siebenjähriger Krieg, Friedrich II. gegen Österreich, es wiederholen sich die 
Drangsalierungen des Dreißigjährigen Krieges 
Dorfhain lag wiederholt zwischen den Fronten der Preußen (Vorposten war der 
Steinberg) und Österreich im Weißeritztal, Verwüstungen der Fluren durch 
Schanzen und Verhaue  

1762 am 29.9. brennt ein preußischer Freikorbs insgesamt 45 Anwesen nieder  
1792 2. Silberrausch in Dorfhain, es werden 22 Gruben neu (oder wieder) verliehen, 

weitere Gruben folgen 
1806 Napoleon siegt bei Jena und Auerstedt, Beginn der französischen Kontributionen  
1812/1813 verstärkte Durchzüge von Franzosen, Preußen, Österreichern, Russen, als 

Kriegsfolge wütet 1813/1814 der Typhus  
1824-1854 schrittweise Ablösung der Dorfhainer Frondienste gegen ein „Geldäquivalent“  
1839 20. März, erstmals Wahl eines Gemeindevorstandes. Gewählt wurde der Häusler 

und Kramer Christian Kunath mit 11 der 12 Stimmen des neuen Gemeinderates 
(= 7 Bauern, 3 Häusler, 2 Unansässige), Ende der Erbrichter-Ära  

1841 8. Oktober, der letzte Erbrichter Carl Gottfried Töpfer verkauft sein Erbgericht an 
ein Spekulanten-Konsortium, Aufteilung des ganzen Erbgerichtes und 
Verselbstständigung der Schenke  

1862 11. August, Eröffnung der Dresden-Freiberg Eisenbahnstrecke, wozu nicht 
wenige Bauern Grund und Boden abgetreten hatten, Dorfhain erhält keine eigene 
Haltestelle, sondern wird an die Haltestelle Edle Krone gewiesen  

1878 endlich Ausbau einer Talstraße nach Edle Krone, damit entfallen die mühseligen 
Fahrten über Höckendorf-Somsdorf oder durch den Tharandter Wald und 



Zeisiggrund nach Tharandt und Dresden  
1885 Einzug der Industrie, Einrichtung einer Holzschleiferei „Häßlig und Co“ in der 

aufgelassenen „Edle Krone“  
1892 Auflassung der Grube „Neujahrswechsel“, 1896 des „Silbersegens“ - Ende des 

Dorfhainer Bergbaus  
1904-1907 Ankauf eines Grundstückes durch Otto Curt Ellinger und Gustav Max Geißler, 

bisher Besitzer einer „Elektrotechnischen Werkstätte“ mit Fahrrad- und 
Nähmaschinen-Handel in Tharandt  

1905 Einrichtung von Produktionsräumen und Beginn der Produktion elektrischer 
Bedarfsartikel  

20 Jhd. Ausbau der Verkehrswege und Ansiedlung von Industrie, aufblühen von 
Handwerk und Gewerbe 
 
Der 1. und 2. Weltkrieg und die Folgen brachten Stillstand. Hier muss die 
Ortsgeschichte noch genauer aufgearbeitet werden.   

1994 Einweihung des Erlebnisbades Dorfhain   
2001 650-Jahrfeier  
2002 Jahrhundert-Flut der Wilden Weißeritz 

 
 
 
 
 
 
 
  



Gemeindestatistik für Dorfhain 

Stand 01.01.2022 
 
 

Einwohnerzahlen: 
Gesamt: 
Weiblich: 
Männlich: 
 

 
1.062 Einwohner 

 537 Einwohner 
 525 Einwohner 

 

Bevölkerungsbewegung: 
Zuzüge je 1.000 Einwohner 
Fortzüge je 1.000 Einwohner 
Zu- und Fortzüge insgesamt 

 
 41 
 50 
-10 

Durchschnittsalter: 
 

43 Jahre 
 
 

Fläche (zum 31.12.2018):  
 

6,25 km² 
 
 

Bevölkerungsentwicklung: 
Bevölkerung 2011: 
Bevölkerung 2022: 
 

 
1.111 Einwohner 
1.062 Einwohner 
 

Erwerbstätigkeit: 
Sozialversicherungspflichtige 
beschäftigte Arbeitnehmer am 
Arbeitsort: 
Weiblich: 
Männlich:  
 
Sozialversicherungspflichtige 
beschäftigte Arbeitnehmer am Wohnort: 
Weiblich: 
Männlich: 
 

 
 
 
115 Einwohner 
45 Einwohner 
70 Einwohner 
 
 
439 Einwohner 
207 Einwohner 
232 Einwohner 

Gewerbetätigkeit: 
Gewerbe: 
Landwirtschaftliche Gewerbe: 
 

 
6 
5 
 
 

Quelle: 
https://www.statistik.sachsen.de/Gemeindetabelle/jsp/GMDAGS.jsp?Jahr=2022&Ags
=14628090  
 
 
 
 
 
 



Unsere Vereine und Einrichtungen 

 
Dorfhain ist geprägt von zahlreichen Vereinen. Auch Einrichtungen, wie die 

Freiwillige Feuerwehr, die Kirche und das DRK-Kinderheim, bringen sich in das 

Gemeindeleben ein. Hier erhalten Sie einen Überblick über die verschiedenen 

Angebote. Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse wecken können. Scheuen Sie sich 

nicht und kontaktieren Sie die Ansprechpartner.  

 

Anglerverein „Weißeritztal Dorfhain“ e. V. 
Vorsitz: Harald Voigt, Stellvertreter: Martin Stier 
Sitz des Vereins: Bergstraße 45 a ,01738 Dorfhain  
Tel:  035055-61623; E-Mail: avdorfhain34@web.de 
Aktionen: Angeltreffen 
 
Bergbautraditionsverein Gewerkschaft Aurora Erbstolln e. V. 

Vorsitz: Silvio Lehmann, Stellvertreter: Jürgen Schmelzer 
E-Mail: info@auroraerbstolln.de; www.auroraerbstolln.de 
Aktionen: Besuchsbergwerk zwischen Dorfhain und Klingenberg 
Öffnungszeiten: April bis Oktober immer am Samstag oder auf Anfrage 
 
Dorfclub Dorfhain „De Gallier“  
Vorsitz: Nico Baumgart, Sitz: Dorfhainer-Vereinshaus 
Tel.: 0174 – 896 0 894, susann.meerheim@dorfhain.de   
Aktionen: Wildschweingrillen, 90iger Jahre Party, Fasching, Vereinsfeste 
 
Dorfhainer Sportverein e. V.  
Vorsitz: Robert Klaußner  
Sitz des Vereins: Sportplatz, Am Hang 42, Dorfhain, 
Tel: 0162 - 2613272; E-Mail: robertklaussner@aol.com 
Homepage: www.dorfhainersv.com 
Vereinstätigkeiten: u. a. Fußball, Kegeln, Gymnastik, Seniorensport 
Aktionen: Übungs- und Trainingsstunden, Wettkämpfe, Kurse, 
Weihnachtsbaumverbrennen, Vereinsfeste  
Fußball: Wieland Saupe, Tel: 0163-8510502 
Kegeln: Matthias Zscheile, Tel: 0160-97633234 
Seniorensport: Richard Bachmann, Tel: 035055 61439  
Gymnastik: Isolde Schubert, Tel: 035055 61824 
Workout: Luise Uhlemann, Tel.: 0178-9161121 
 
DRK-Seniorenclub Dorfhain 
An die Gemeinde wenden 
Aktionen: Seniorensport, Ausfahrten, Kuchenbuffets 
 
 
 
 
 



Förderverein Kinder Dorfhain e. V. 
Vorsitz: Sören Hellwege, Stellvertreterin: Katrin Göbel 
Schulstraße 4, 01738 Dorfhain 
Tel:  035055-64525 / 69853; E-Mail: klaussner@kinder-dorfhain.de 
Aktionen: Kinderweihnachtsmarkt, Singen, Basteln 
 
Freiwillige Feuerwehr Dorfhain 
Wehrleiter: Mirko Claus 
Jugendfeuerwehr: Maik Schröter 
Harthaer Str. 1, 01738 Dorfhain 
Tel.: 0174 - 1734727; E-Mail: feuerwehr@dorfhain.de 
Dienste: alle 14 Tage Donnerstag 19 Uhr / Montag 17 Uhr 
Aktionen: u. a. Martinsfeuer, Wehrübungen, Topografien 
 
Garagenverein „Waldblick e. V.“ 
Vorsitz: Horst Bachmann, Stellvertreter: Christoph Schmidt 
Harthaer Str. 33, 01738 Dorfhain 
Tel:  035055-138980 / 0152-28073481 
 
Geopark Sachsens Mitte e.V.  
Vorstand: Andreas Beger, Stellvertreter: Thomas Paul 
Projektmanagerin Eva Pretzsch, Talstr. 7, 01738 Dorfhain,  
Tel: 035055 696820, E-Mail: kontakt@geopark-sachsen.de 
Internet: www.geopark-sachsen.de 
Aktionen: Geo-Ranger-Wanderungen, Wald-Erlebnisse 
 
Georado Stiftung  / Geoart Kunstinitiative  
Vorstand: Jens Jähnig, Lutz Fiege, Alexander Zacharias, Stellvertreter: Luisa Mac 
Donnacha / Olaf Stoy 
Talstr. 7, 01738 Dorfhain,  
Tel: 035055 69680; E-Mail: post@georado.de; Internet: www.geoado.de 
Aktionen: Theater, Kunst, Kreative Märkte, Praxistage der Geotechnik 
 
Kaninchenzüchterverein S102 Dorfhain und Umgebung e.V. 
Vorsitz: Thomas Palau, Stellvertreter: Christof Lehnert  
Bergstr. 46, 01738 Dorfhain 
Tel: 0152-52427546; Thomas.palau@gmx.de 
Aktionen: Rassekaninchenschau, Zucht 
 
Kirche (ev.luth.) Dorfhain 
Pfarrer: Jan Herfen  
Kirchgemeinde Höckendorf, Kirchweg 2, 01774 Klingenberg/ OT Höckendorf 
www.kirchgemeinde-hoeckendorf.de; kg.hoeckendorf@evlks.de; Tel.: 035055-61282 
 
Kleingartenverein „An der Spitze“ e. V. 
Vorsitz: Sven Schröter  
Kontakt: über den Gartenzaun an der Spitze rechts 
 
Kleingartenverein "Talblick" e.V. 
Kontakt: vor Ort über Gartenfreunde, Aktionen: Pflege der Gartenanlage 
 



Kultur- und Traditionsverein Dorfhain e.V. 
Vorstand: Olaf Schwalbe 
Schulstraße 4, 01738 Dorfhain,  
Tel: 035055 61833; E-Mail: olaf.schawlbe@dorfhain.de 
Internet: www.dorfhain.de 
Aktionen: Organisation Dorffeste, Treffen der Vereine 
 
Natur- und Heimatfreunde Dorfhain e. V. 
Vorsitz: Thomas Göpfert, Stellvertreter: Bernd Ebert  
Tel: 035055 61841 
Aktionen: Pyramidenanschub, Vereinsausfahrten, Pflege der Wanderwege 
 
Sächsischer Rassegeflügelzüchterverein Dorfhain e. V. 
Vorsitz: Steffen Uhlemann, Stellvertreter: Arndt Griesbach 
Harthaer Str. 20, 01738 Dorfhain,  
Tel: 035055 62648 / 0173 5858454 
Aktionen: Rassegeflügelschau, Zucht 
 
Die Vereine und weitere Einrichtungen freuen sich über interessierte Neu-
Dorfhainer.  
 


